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Das 
wiedergewonnene Licht 

 
Eine Geschichte zu Ostern 
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„Früher, ja früher“, so erzählen die Alten im Land 
„da war es noch heller und wärmer bei uns. Die 
Sonne strahlte und die Landschaft leuchtete in 
den wunderbarsten Farben. Doch heute, ja heute, 
ist alles grau in grau und so kühl. Ein Elend ist 
das“, und sie schütteln ihre Häupter und 
schweigen. 

Toni hört die Großeltern mal wieder diese Worte 
vor sich hinmurmeln. Er kennt das Leben nur so, 
wie es jetzt ist. Und es gefällt ihm, er kennt ja 
kein anderes.  

Heute will er wandern gehen. Er mag es, die 
Gegend zu erkunden. Jetzt, als Zwölfjähriger, 
darf er sich auch alleine auf den Weg machen, 
wenn er zur abgesprochenen Zeit wieder zu 
Hause ist. 

Mama weiß Bescheid. Sie bekommt einen dicken 
Abschiedskuss und dann marschiert er los. In 
seinem Rucksack hat er etwas zu essen   
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und eine Flasche Wasser, auch eine Regenjacke 
und eine Kappe. Sein Ziel ist der Wald hinter dem 
Haus, um schöne Holzstücke zum Schnitzen zu 
sammeln. Dort ist es ziemlich dunkel. Durch die 
dicht stehenden Bäume fällt das graue Licht 
kaum hindurch. Und deshalb hat er auch die neue 
Taschenlampe mitgenommen. Er freut sich auf 
sein kleines Abenteuer.  

Nach kurzer Wegstrecke steht er zwischen den 
Bäumen und folgt zuerst einem festgetrampelten 
Pfad. Dieser wird immer schmaler und verliert 
sich irgendwann im Nichts. Toni spürt gar keine 
Angst oder Unruhe. Er bahnt sich einen neuen 
Weg durch das Gestrüpp, dabei ist seine 
Taschenlampe jetzt unerlässlich. Wie von einem 
unsichtbaren Faden geleitet, laufen seine Füße 
wie von alleine. Es ist ganz, ganz still.  

Doch auf einmal hält er inne. Vor ihm liegt ein 
Gewässer, das er nicht kennt und er kann die 
Konturen einer Brücke wahrnehmen.   
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Zum ersten Mal, seit er von zuhause 
losgewandert ist, zögert er. Bis hierher ist er 
noch nie gekommen. Wo mag diese Brücke wohl 
hinführen? Neugierig geht er darauf zu.  

Die Taschenlampe wird überflüssig, denn das 
Licht verändert sich und es wird immer heller. 
Toni steht am Anfang der Brücke, er nimmt 
seinen ganzen Mut zusammen und macht den 
ersten Schritt auf die Holzplanken. Was mag auf 
ihn zukommen? In der Mitte der Brücke 
angekommen, wird er von einem gleißenden Licht 
geblendet. Solch eine strahlende Helligkeit ist er 
nicht gewöhnt und schützend legt er seine Hände 
vor die Augen. Allmählich gewöhnen sie sich an 
das Licht. Am Ende angekommen, stolpert er 
leicht benommen von der Brücke und blickt 
staunend um sich. 

Eine herrliche Landschaft breitet sich vor ihm in 
leuchtenden Farben aus, wie er sie noch nie 
gesehen hat.   
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Tiere, die er nicht kennt, schwirren durch die 
Luft und huschen an ihm vorbei durch das 
saftige, grüne Gras zu seinen Füßen. Die Luft ist 
erfüllt von tausenderlei Zwitschern und Gezirpe. 
Auch spürt er eine bisher nicht gekannte Wärme. 

„Hey, wo kommst du denn her?“, ruft auf einmal 
eine freundliche Stimme. „Und wer bist du?“ 

Zwei Mädchen mit einem Ball stehen vor ihm.  

„Ich? Ich, ich…  bin der Toni und ich bin gerade 
hier über die Brücke gekommen!“, dabei deutet er 
nach hinten. 

„Über welche Brücke denn?“, fragt das zweite 
Mädchen verwundert. 

Jetzt dreht er sich um. „Ja, über die 
dort…“ Staunend blickt Toni über eine Wiese. 
Weit und breit ist keine Brücke zu sehen.  

„Hier gibt es überhaupt keine Brücke“, meinen die 
Beiden. „Du bist vielleicht ein Spaßmacher!“  
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